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Paul Jung

1874-1955

Paul Jung wurde am 16. September 1874 als Sohn des Sanitätsrats
Dr. med. Eduard Jung (1830-1901) in Wil SG geboren. Nach Besuch der
Kantonsschule in Luzern entschloß er sich zum Studium der Medizin an
den Universitäten Basel, Bern, Bonn, München und Wien. Seine Assistentenzeit

durchlief er bei dem berühmten Chirurgen Prof. Kocher (Bern),
Prof. P.Müller (Frauenklinik, Bern), Prof. A.Bier (Bonn), Prof. Schauta
und Wertheim (Wien).

1900 Staatsexamen in Bern, 1905 bis 1911 Frauenarzt in St. Gallen.
1911 bis 1940 Chefarzt der gynäkologischen Abteilung am Kantonsspital

in St. Gallen, seit 1916 auch Leiter der Entbindungsanstalt und
Vorsteher der Hebammenschule.

Mitglied der Schweizerischen Naturforschenden Gesellschaft seit 1906.
Mitbegründer und Präsident der Schweizerischen Gynäkologischen Ge¬

sellschaft.
Ehemaliger Präsident der Schweiz. Nationalliga für Krebsbekämpfung.
Korrespondierendes Mitglied zahlreicher ausländischer gynäkologischer

Gesellschaften.
Ehrenmitglied der oberrheinischen Gesellschaft für Gynäkologie.
Bis zu seinem Tode tätig als Generalsekretär der Schweizerischen Natio¬

nalliga für Krebsbekämpfung, deren einstiger Mitbegründer und
Präsident er war.

Verfasser zahlreicher (über 1400) wissenschaftlicher Publikationen, Vor¬

träge und Demonstrationen in fachwissenschaftlichen Vereinigungen
und Zeitschriften. Mitherausgeber des Schweizerischen Hebammenlehrbuches.

Im Jahre 1949 übersiedelte der Verstorbene nach Meggen LU am
Vierwaldstättersee. Vorträge (Schweiz. Naturforschende Gesellschaft),
Publikationen im «Gesnerus» sowie die unermüdliche administrative Tätigkeit

als Generalsekretär der Schweizerischen Nationalliga für
Krebsbekämpfung brachten ein reich erfülltes Leben zum Abschluß. E.P. Jung
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